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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des 
Unternehmens	

1.1. Produktidentifikator 	
	 TESTFLUX #1 / Testflux #2	

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten 
wird 	
	 Verwendung des Stoffs/des Gemischs 	
	 	 Referenzflussmittel nach. DIN EN 60069-2-20 Appendix B / J-STD-002 / J-STD-003	
	 Verwendungen, von denen abgeraten wird 	
	 	 jede nicht bestimmungsgemäße Verwendung. 	

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 	
	 Firmenname:	Microtronic Microelectronic Vertriebs GmbH	
	 Straße:	 	 Kleingrötzing 1	
	 Ort:	 	 	 84494 Neumarkt - Sankt Veit	
	 Telefon: 	 	 +49 8722 96200-0	 Fax: +49 8722 9620-30	
	 Auskunftgebender Bereich:	 support@microtronic.de	

1.4. Notrufnummer: 	 	
	 24 Stunden / 7 Tage	
	 Giftnotruf München / TU München	
	  089 19240	

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren	

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 	
	 Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 	
	 Gefahrenkategorien:	
	 Flam.Liq.2	 H225 Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar.	
	 Eye Irrit. 2	 H319 Verursacht schwere Augenreizung	
	 STOT SE 3	 H336 Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.	

2.2. Kennzeichnungselemente	
	 Kennzeichnung gemäß Verordnung(EG) Nr. 1272/2008	
	 Das Produkt ist gemäß CLP-Verordnung eingestuft und gekennzeichnet.	

	 Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung 	
	 	 2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol 	

	 Piktogramme: 	

	 	 	 	 	 	
	 	 GHS02	 GHS07 	
	 Signalwort: Gefahr	
	 Gefahrenhinweise 	
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	 	 H225	 Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar	
	 	 H319	 Verursacht schwere Augenreizung.	
	 	 H336	 Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.	

	 Sicherheitshinweise 	
	 	 P210 	 Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen und anderen Zündquellen 	
	 	 	 fern halten. Nicht rauchen.	
	 	 P233	 Behälter dicht verschlossen halten.	
	 	 P271	 Nur im Freien oder gut belüfteten Räumen verwenden.	
	 	 P280	 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.	
	 	 P305+P351+P338	 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spülen	
	 	 	  Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen.	
	 	 P312	 Bei Unwohlsein GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen.	
	 	 P337+P313	 Bei anhaltender Augenreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen	
	 	 P403+P235 	 An einem gut belüfteten Ort aufbewahren. Kühl halten.	
	 	 P405	 Unter Verschluss aufbewahren.	
	 	 P501	 Entsorgung des Inhalts / des Behälters gemäß den örtlichen / regionalen / nationalen /	
	 	 	  internationalen Vorschriften.	

Zusätzliche Angaben	
EUH208 Enthält Diethylammoniumchlorid. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.	

2.3. Sonstige Gefahren 	
Flussmitel / Flussmittel-Gele:	
Das Einatmen von Dämpfen, die beim Lötvorgang freigesetzt werden, ist zu vermieden. Flussmitteldämpfe reizen 
Nase, Rachen und die Atemwege und können nach längerem oder wiederholtem Kontakt zu allergischen 
Reaktionen (Asthma) führen. Daher wird eine aktive Absaugung empfohlen.	
Nach der Arbeit mit dem Produkt und vor dem Essen, Trinken oder Rauchen die Hände unbedingt mit Wasser und 
Seife waschen. 	
Darf nicht in die Hänge von Kindern gelangen.	

Ergebnisse der PBT- un vPvB-Beurteilung:	
PPT: nicht anwendbar.	
vPvB: nicht anwendbar.	

SECTION 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 	

3.2. Gemische	
	 Beschreibung:	
	 	 Gemisch aus nachgeführten Stoffen mit ungefährlichen Beimengungen.	

Gefährliche Inhaltsstoffe 	
	
CAS-Nr. Bezeichnung Anteil

EG-Nr. Index-Nr. RTECS

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

67-63-0 2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol 75 %

200-661-7 603-117-00-0 NT 8050000

Flam. Liq. 2, Eye Irrit. 2, STOT SE 3; H225 H319 H336

660-68-4 Diethylammoniumchlorid < 1%
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Für den Wortlaut der angeführten Gefahrenhinweise: siehe Abschnitt 16. 	

SECTION 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 	

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 	
	 Allgemeine Hinweise 	

Kontaminierte Kleidung wechseln.	
	 Nach Einatmen 	

Die Person an die frische Luft bringen und für ungehinderte Atmung sorgen . Bei Reizung der Atemwege Arzt 
aufsuchen. 	

	 Nach Hautkontakt 	
Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. Mit reichlich Wasser abwaschen. Bei Hautreizungen Arzt 
aufsuchen.	

	 Nach Augenkontakt 	
Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit 
entfernen. Weiter ausspülen. Bei anhaltender Augenreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe 
hinzuziehen. 	

	 Nach Verschlucken 	
Bei anhaltenden Beschwerden Arzt aufsuchen.	

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 	
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.	

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 	
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.	

SECTION 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung	

5.1. Löschmittel 	
	 Geeignete Löschmittel 	

Kohlendioxid (CO2). Trockenlöschmittel. alkoholbeständiger Schaum. Größeren Brand und großen Mengen: 
Sprühwasser bzw. alkoholbständigem Schaummittel bekämpfen.	

	 Ungeeignete Löschmittel 	
	 	 Wasser im Vollstrahl. 	

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 	
	 Brennbar. Bei unzureichender Belüftung und/oder bei Gebrauch Bildung explosionsfähiger/leichtent—	
	 zündlicher Dampf-/Luft-Gemische möglich. Lösemitteldämpfe sind schwerer als Luft und breiten sich über dem	
	 Boden aus. Mit dem Vorhandensein von brennbaren Stoffen oder Gemischen ist in Bereichen zu rechnen, die von	
	 der Lüftung nicht erfasst sind, z.B. unbelüftete tief liegende Bereiche, wie Gruben, Kanäle, Keller und Schächte.	

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 	
	 Explosions- und Brandgase nicht einatmen. Brandbekämpfung mit üblichen Vorsichtsmaßnahmen	
	 aus angemessener Entfernung. Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen.	
	 Zusatzinformation:	
	 ERI-Card 3-09	

211-541-9 607-682-00-4 IA 3084000

Skin Corr. 1A, H314; Eye Dam. 1, H318	
Acute Tos. 4, H301, Acute Tox. 4, H332; Skin Sens. 1, H317; STOT SE3, H335
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ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 	

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende 
Verfahren 	

Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden. Dampf/Aerosol nicht einatmen. Vermeiden von	
Zündquellen.	

6.2. Umweltschutzmaßnahmen 	
Das Eindringen in die Kanalisation oder in Oberflächen- und Grundwasser verhindern. Verunreinigtes	
Waschwasser zurückhalten und entsorgen.	

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 	
Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder) aufnehmen. Den 
betroffenen Bereich belüften.	
Das aufgenommene Material gemäß Abschnitt Entsorgung behandeln .	
Verschmutzte Gegenstände und Flächen unter Beachtung der Umweltvorschriften gründlich reinigen . 	

6.4. Verweis auf andere Abschnitte 	
Gefährliche Verbrennungsprodukte: siehe Abschnitt 5,	
Persönliche Schutzausrüstung: siehe Abschnitt 8	
Unverträgliche Materialien: siehe Abschnitt 10	
 Angaben zur Entsorgung: siehe Abschnitt 13.	

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 	

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 	
	 Hinweise zum sicheren Umgang 	

Für ausreichende Belüftung und punktförmige Absaugung an kritischen Punkten sorgen . Gas/Dampf/Aerosol 
nicht einatmen. Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden. 	
Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen. (Siehe Abschnitt 8.) 	

	 Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz 	
Von Zündquellen fern halten. Nicht rauchen. Maßnahmen gegen elektrostatische Aufladungen treffen.	

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 	
	 Anforderungen an Lagerräume und Behälter 	

Behälter dicht geschlossen halten und an einem kühlen, gut gelüfteten Ort aufbewahren.	
	 Zusammenlagerungshinweise 	

Zusammenlagerungshinweise beachten. Siehe hierzu auch TRGS 510 (Deutschland). Unverträgliche	
Materialien: siehe Abschnitt 10. Von oxidierenden Stoffen fern halten / entfernt aufbewahren.	

	 Lagerklasse: 3	
	 Klassifizierung nach Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV): Entzündbare Flüssigkeiten 	

7.3. Spezifische Endanwendungen 	
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.	
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ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 	

8.1. Zu überwachende Parameter 	
Arbeitsplatzgrenzwerte(TRGS 900) 	

ArbeitsplatzgrenzwerteAGW (TRGS 900) 	

Biologische Grenzwerte BGW (TRGS 903)	

DNEL-/DMEL-Werte 	

PNEC-Werte 	

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 	

	  	  	
	 Geeignete technische Steuerungseinrichtungen 	

Für ausreichende Belüftung und punktförmige Absaugung an kritischen Punkten sorgen. 	

	 Allgemeine Schutz- und Hygienemaßnahmen 	
Die üblichen Vorsichtsmaßnahmen beim Umgang mit Chemikalien müssen beachtet werden .	
Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten.	

CAS-Nr. Bezeichnung ppm mg/m3 F/m3 Spitzenbegr. Hinweis

67-63-0 Propan-2-ol 200 500 2(II) Y

CAS-Nr. Bezeichnung Parameter Grenzwert Unters.- material Proben.- Zeitpunkt

67-63-0 Propan-2-ol Aceton 25 mg/l Vollblut
Expositionsende / 
Schichtende

67-63-0 Propan-2-ol Aceton 25 mg/l Urin
Expositionsende / 
Schichtende

CAS-Nr. Bezeichnung

DNEL Typ Expositionsweg Wirkung Wert

67-63-0 2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ chronisch 500 mg/m3

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ aktu 500 mg/m3
Arbeitnehmer DNEL, langzeitig dermal chronisch 888 mg/kg KG/d

CAS-Nr. Bezeichnung

Umweltkompartiment Wert

67-63-0 2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol

Süßwasser 140,9 mg/l

Meerwasser 140,9 mg/l

Mikroorganismen in Kläranlagen 2251 mg/l

Süßwassersediment 552 mg/kg

Meeressediment 552 mg/kg

Boden 28 mg/kg
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Behälter nach Produktentnahme immer dicht verschliessen.	
Am Arbeitsplatz nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen.	
Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen	
Kontaminierte Kleidung ausziehen. 	
Berührung mit Augen und Haut vermeiden	

	 Atemschutz 	
Bei sachgemäßer Verwendung und unter normalen Bedingungen ist ein Atemschutz nicht erforderlich	
Bei unzureichender Belüftung ist Atemschutz erforderlich: Filter Typ A	

	 Augen-/Gesichtsschutz 	
Schutzbrille mit Seitenschutz	

	 Handschutz	
Handschuhe lösemittelbeständig	
Handschuhe aus Gummi	
Handschuhe aus syntetischem Gummi	
Zur Vermeidung von Hautproblemen ist das Tragen von Handschuhen auf das notwendige Maß zu reduzieren.	
Das Handschuhmaterial muss undurchlässig und beständig gegen das Produkt / den Stoff / die Zubereitung 
sein. Aufgrund fehlender Tests kann keine Empfehlung zum Handschuhmaterial für das Produkt / die 
Zubereitung / das Chemikaliengemisch abgegeben werden.	
Auswahl des Handschuhmaterials unter Beachtung der Durchbruchzeiten, Permeationsraten und der 
Degradation.	

	 Handschuhmaterial	
Nitrilkautschuk	
Die Auswahl eines geeigneten Handschuhs ist nicht nur vom Material, sondern auch von weiteren	
Qualitätsmerkmalen abhängig und von Hersteller zu Hersteller unterschiedlich. Da das Produkt eine	
 Zubereitung aus mehreren Stoffen darstellt, ist die Beständigkeit von Handschuhmaterialen nicht 	
vorausberechenbar und muß deshalb vor dem Einsatzüberprüft werden.	

	 Durchdringungszeit des Handschuhmaterials	
Die ermittelten Durchbruchzeiten gemäß EN 16523-1:2015 werden nicht unter Praxisbedingungen 
durchgeführt. Es wird daher eine maximale Tragezeit die 50 % der Durchbruchzeit entspricht empfohlen.	
Die genaue Durchbruchzeit ist beim Schutzhandschuhhersteller zu erfahren und einzuhalten.	

	 Körperschutz 	
Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen. 	
Mindeststandards für Schutzmaßnahmen beim Umgang mit Arbeitsstoffen sind in der TRGS 500 aufgeführt. 	

	 Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition 	
Produkt nicht unkontrolliert in die Umwelt gelangen lassen.	

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 	

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 	

	 Aggregatzustand	 flüssig	
	 Farbe	 bernsteinfarben	
	 Geruch: 	 alkoholisch	
	 Geruchschwelle	 nicht bestimmt	
	 pH-Wert	 nicht bestimmt	
	 Schmelzpunkt	 nicht anwendbar	
	 Siedebeginn und Siedebereich	 Isopropanol: 82°C	
	 Flammpunkt	 Isopropanol 12°C	
	 Entzündbarkeit	 Leitentzündlich	
	 Explosionsgrenzen	
	 	 Untere Explosionsgrenze	 nicht bestimmt	
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	 	 Obere Explosionsgrenze 	 nicht bestimmt	
	 Zündtemperatur 	 nicht bestimmt	
	 Zersetzungstemperatur	 nicht bestimmt	
	 Dichte bei 20°C: 	 0,85 g/cm3	
	 Relative Dichte	 nicht bestimmt	
	 Dampfdichte	 nicht bestimmt	
	 Wasserlöslichkeit:	 nicht bzw. nur begingt mischbar	
	 Dyn. Viskosität: (bei 20 °C)	 nicht bestimmt	
	 Kin. Viskosität: (bei 20 °C) 	 nicht bestimmt	
	 Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (log Wert)	 nicht bestimmt	
	 Dampfdruck	 nicht bestimmt	

9.2. Sonstige Angaben 	
	 Aussehen:	
	 	 Form	  Flüssig	
	 Wichtige Angaben zum Gesundheits- und Umweltschutz sowie zur Sicherheit	
	 Zündtemperatur: · 	 Das Produkt ist nicht selbstentzündlich.	
	 Explosive Eigenschaften:	 Das Produkt ist nicht explosionsgefährlich jedoch 	
	 	 	 ist die Bildung explosionsgefährlicher Dampf-/	
	 	 	 Luftgemische möglich.	
	 Lösemittelgehalt:	
	 	 Organische Lösemittel	  74,6 %	
	 	 VOC (EU)	  74,61 %	
	 Zustandsänderung	
	 	 Verdampfungsgeschwindigkeit 	 Nicht bestimmt.	
	 Angaben über physikalische Gefahrenklassen	
	 	 Explosive Stoffe/Gemische und Erzeugnisse mit	
	 	 Explosivstoff	 entfällt	
	 	 Entzündbare Gase	 entfällt	
	 	 Aerosole	 entfällt	
	 	 Oxidierende Gase	 entfällt	
	 	 Gase unter Druck	 entfällt	
	 	 Entzündbare Flüssigkeiten	 Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar	
	 	 Entzündbare Feststoffe	 entfällt	
	 	 Selbstzersetzliche Stoffe und Gemische	 entfällt	
	 	 Pyrophore Flüssigkeiten	 entfällt	
	 	 Pyrophore Feststoffe	 entfällt	
	 	 Selbsterhitzungsfähige Stoffe und Gemische	 entfällt	
	 	 Stoffe und Gemische, die in Kontakt mit Wasser	
	 	 entzündbare Gase entwickeln	 entfällt	
	 	 Oxidierende Flüssigkeiten 	 entfällt	
	 	 Oxidierende Feststoffe	 entfällt	
	 	 Organische Peroxide 	 entfällt	
	 Gegenüber Metallen korrosiv wirkende Stoffe und	
	 Gemische	 entfällt	
	 Desensibilisierte Stoffe/Gemische und Erzeugnisse	
	 mit Explosivstoff	 entfällt	

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 	
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10.1. Reaktivität 	
	 Es liegen keine Informationen vor. 	

10.2. Chemische Stabilität 	
Das Gemisch ist unter den empfohlenen Lagerungs-, Verwendungs- und Temperaturbedingungen chemisch 
stabil. 	

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 	
Es liegen keine Informationen vor. 	

10.4. Zu vermeidende Bedingungen 	
Schützen gegen: Hitze..	
Kann bei Verwendung explosionsfähige/entzündbare Dampf/Luft-Gemische bilden. Erhitzen führt zu 
Druckerhöhung und Berstgefahr. 	

10.5. Unverträgliche Materialien 	
Zu vermeidende Stoffe: Oxidationsmittel, stark. Reduktionsmittel, stark. Starke Säure. starke Laugen (Base) 	

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte 	
Im Brandfall können entstehen: Gase/Dämpfe, reizend. Kohlenmonoxid.. Kohlendioxid (CO2). 	

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 	

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen Toxikokinetik,	
	
	 Akute Toxizität 	
	 	 Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 	

	 Einstufungsrelevante LD/LC50-Werte	

	 Reiz- und Ätzwirkung auf der Haut 	
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 	

	 Schwere Augenschädigunge/-reizung:	
Verursacht schwere Augenreizung.	

	 Sensibilisierung der Atemwege/Haut:	
	 	 Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.	
	 Keimzellenmutagenität:	

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 	
	 Karzinogenität:	

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.	
	 Reproduktionstoxizität:	

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.	
	 Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition:	

Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.	

CAS-Nr. Bezeichnung

Expositionsweg Endpunkt Dosis Spezies Quelle
67-63-0 2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol

oral LD50 5045 mg/kg Ratte RTECS

dermal LD50 128000 mg/kg Kaninchen RTECS

inhalativ LC50/4h 37,5mg/l Ratte OECD-403
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	 Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition:	
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.	

	 Asprationsgefahr:	
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.	

11.1. Angaben über sonstige Gefahren	
	 Endokrinschädliche Eigensaften 	
	 	 Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten. 	

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 	
Gemäß Verordnung 1272/2008/EG: Ist  nicht als gewässergefärdent einzustufen.	

Verordnung über Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen (AwSV): WGK 1	
12.1. Toxizität 	

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 	
	 Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar	

12.3. Bioakkumulationspotenzial 	
Reichert sich in Organismen nicht nennenswert an.	

12.4. Mobilität im Boden 	
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar	

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 	
Die Stoffe im Gemisch erfüllen nicht die PBT/vPvB Kriterien gemäß REACH. 	

12.6. Endokrinschädliche Eigenschaften	
Das Produkt enthält keine Stoffe mit endokrinschädlichen Eigenschaften.	

12.7. Andere schädliche Wirkungen 	
	 Weitere ökologische Hinweise: 	
	 	 Wassergefährdungsklasse 1 (schwach wassergefährdend)	
	 	 Nicht unverdünnt bzw. in größeren Mengen die Kanalisation, Gewässer bzw. das Grundwasser gelangen lassen. 	

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 	

CAS-Nr. Bezeichnung
Aquatische 
Toxizität Endpunkt Dosis

[h] | 
[d] Spezies Quelle

67-63-0 2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol

Akute Fischtoxizität LC50 10000 mg/l 96 h Fisch ECHA

Chronische 
Fischtoxizität NOEUR >1000 mg/l 28d Fisch ECHA

CAS-Nr. Bezeichnung Log Pow

67-63-0 2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol 0,05
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13.1. Verfahren der Abfallbehandlung 	
	 Empfehlung 	

Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. Wegen einer Abfallentsorgung den zuständigen 
zugelassenen Entsorger ansprechen. 	
Darf nicht zusammen mit Hausmüll entsorgt werden. Nicht in die Kanalisation gelangen lassen.	

	 Europäisches Abfallverzeichnis: 	
HP3 entzündbar	
HP4 reizend - Hautreizungen und Augenschädigung	
HP5 Spezifische Zielorgan-Toxizität (STOT)/Aspirationsgefahr 	

	 ungereinigte Verpackung 	
Empfehlung: nicht reinigungsfähige Verpackungen sind wie der Stoff selbst zu entsorgen.	

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 	

Landtransport (ADR/RID)	
	 14.1. UN-Nummer: 	 UN 1219	
	 14.2. Ordnungsgemäße 	 ISOPROPANOL (ISOPROPYLALKOHOL), Gemisch	
	 Vermerk auf dem Beförderungspapier	 UN1219, ISOPROPANOL, Gemisch 3, II (D/E) 	
	 UN-Versandbezeichnung:	
	 14.3. Transportgefahrenklassen:	 3	
	 14.4. Verpackungsgruppe:	 II	
	  Gefahrzettel: 	 3	

	 Klassifizierungscode:	 F1	
	 Sondervorschriften:	 601	
	 Begrenzte Menge (LQ):	 1L	
	 Freigestellte Menge:	 E2	
	 Beförderungskategorie:	 2	
	 Gefahrnummer:	 33	
	 Tunnelbeschränkungscode:	 D/E	
 	
Binnenschiffstransport (ADN) 	
	 14.1. UN-Nummer: 	 UN 1219	
	 14.2. Ordnungsgemäße 	 ISOPROPANOL (ISOPROPYLALKOHOL), Gemisch	
	 Vermerk auf dem Beförderungspapier	 UN1219, ISOPROPANOL, Gemisch 3, II 	
	 UN-Versandbezeichnung:	
	 14.3. Transportgefahrenklassen:	 3	
	 14.4. Verpackungsgruppe:	 II	
	  Gefahrzettel: 	 3	

	 Klassifizierungscode:	 F1	
	 Sondervorschriften:	 601	
	 Begrenzte Menge (LQ):	 1L	
	 Freigestellte Menge:	 E2	
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Seeschiffstransport (IMDG) 	
	 14.1. UN-Nummer: 	 UN 1219	
	 14.2. Ordnungsgemäße 	 ISOPROPANOL (ISOPROPYLALCOHOL) , Gemisch	
	 Vermerk auf dem Beförderungspapier	 UN1219, ISOPROPANOL, Gemisch 3, II	
	 UN-Versandbezeichnung:	
	 14.3. Transportgefahrenklassen:	 3	
	 14.4. Verpackungsgruppe:	 II	
	  Gefahrzettel: 	 3	

	 Marine pollutant:	 NO	
	 Sondervorschriften:	 -	
	 Begrenzte Menge (LQ):	 1L	
	 Freigestellte Menge:	 E2	
	 EmS	 F-E, S-D	
Lufttransport (ICAO-TI/IATA-DGR) 	
	 14.1. UN-Nummer: 	 UN 1219	
	 14.2. Ordnungsgemäße 	 ISOPROPANOL (ISOPROPYLALCOHOL), Gemisch 	
	 UN-Versandbezeichnung:	
	 Vermerk auf dem Beförderungspapier	 UN1219, ISOPROPANOL, Gemisch 3, II	
	 14.3. Transportgefahrenklassen:	 3	
	 14.4. Verpackungsgruppe:	 II	
	  Gefahrzettel: 	 3	

	 Sondervorschriften:	 A180	
	 Begrenzte Menge (LQ) Passenger:	 1L	
	 Freigestellte Menge:	 E2	
	 IATA-Verpackungsanweisung - Passenger: 	 353	
	 IATA-Verpackungsanweisung - Cargo:	 364	
	 IATA-Maximale Menge - Cargo:  	 60L	

14.5. Umweltgefahren 	
	 nicht umweltgefährdend gemäß Gefahrgutvorschriften	

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 	
	 Siehe Abschnitt 8. 	

14.7. Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens und gemäß IBC-Code 	
	 nicht anwendbar. 	

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 	

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den 
Stoff oder das Gemisch	
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	 Kennzeichnung gemäß Verordnung(EG) Nr. 1272/2008	
	 Das Produkt ist gemäß CLP-Verordnung eingestuft und gekennzeichnet.	
	 Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung 	
	 	 2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol 	
	 Piktogramme: 	

	 	 	 	 	 	
	 	 GHS02	 GHS07 	
	 Signalwort: Gefahr	

	 Gefahrenhinweise 	
	 	 H225	 Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar	
	 	 H319	 Verursacht schwere Augenreizung.	
	 	 H336	 Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.	

	 Sicherheitshinweise 	
	 	 P210 	 Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen und anderen Zündquellen 	
	 	 	 fern halten. Nicht rauchen.	
	 	 P233	 Behälter dicht verschlossen halten.	
	 	 P271	 Nur im Freien oder gut belüfteten Räumen verwenden.	
	 	 P280	 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.	
	 	 P305+P351+P338	 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spülen	
	 	 	  Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen.	
	 	 P312	 Bei Unwohlsein GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen.	
	 	 P337+P313	 Bei anhaltender Augenreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen	
	 	 P403+P235 	 An einem gut belüfteten Ort aufbewahren. Kühl halten.	
	 	 P405	 Unter Verschluss aufbewahren.	
	 	 P501	 Entsorgung des Inhalts / des Behälters gemäß den örtlichen / regionalen / nationalen /	
	 	 	  internationalen Vorschriften.	

	 Richtlinie 2012/18/EU	
	 	 Namentlich aufgeführte gefährliche Stoffe - ANHANG I	
	 	 	 Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.	
	 	 Seveso-Kategorie	
	 	 	 P5c ENTZÜNDBARE FLÜSSIGKEITEN	
	 	 Mengenschwelle (in Tonnen) für die Anwendung in Betrieben der unteren Klasse 	
	 	 	 5.000 t	
	 	 Mengenschwelle (in Tonnen) für die Anwendung in Betrieben der oberen Klasse 	
	 	 	 50.000 t	
	 	 VERORDNUNG (EG) Nr. 1907/2006 ANHANG XVII 	
	 	 	 Beschränkungsbedingungen: 3	
	 	 Richtlinie 2011/65/EU zur Beschränkung der Verwendung bestimmter gefährlicher Stoffe in Elektro- und	
	 	 Elektronikgeräten – Anhang II:	
	  	 	 Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.	

	 VERORDNUNG (EU) 2019/1148	
	 	 Anhang I - BESCHRÄNKTE AUSGANGSSTOFFE FÜR EXPLOSIVSTOFFE (Obererkonzentrationsgrenzwert	
	 	 für eine Genehmigung nach Artikel 5 Absatz 3)	
	 	 	 Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.	
	 Anhang II - MELDEPFLICHTIGE AUSGANGSSTOFFE FÜR EXPLOSIVSTOFFE	
	 	 Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.	
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	 Verordnung (EG) Nr. 273/2004 betreffend Drogenausgangsstoffe	
	 	 Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.	
	 Verordnung (EG) Nr. 111/2005 zur Festlegung von Vorschriften für die Überwachung des Handels mit	
	 Drogenaustauschstoffen zwischen der Gemeinschaft und Drittländern	
	 	 Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.	

	  Nationale Vorschriften:	
	 Technische Anleitung Luft:	
	 Klasse Anteil in %	
	 	 NK 74,6	
	 Wassergefährdungsklasse:	
	 	 WGK 1 (Selbsteinstufung): schwach wassergefährdend.	

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 	
Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde für folgende Stoffe in diesem Gemisch durchgeführt : 2-Propanol; 
Isopropylalkohol; Isopropanol 	

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 	
	 Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine Zusicherung von	
	 Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis	
	 (Die Daten der gefährlichen Inhaltstoffe wurden jeweils dem letztgültigen Sicherheitsdatenblatt des 	
	 Vorlieferantenentnommen.).	

	 Relevante Sätze	
	 H225 Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar.	
	 H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken.	
	 H311 Giftig bei Hautkontakt.	
	 H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden.	
	 H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.	
	 H318 Verursacht schwere Augenschäden.	
	 H319 Verursacht schwere Augenreizung.	
	 H332 Gesundheitsschädlich bei Einatmen.	
	 H335 Kann die Atemwege reizen.	
	 H336 Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.	

	 Datenblatt ausstellender Bereich: Abteilung Produktsicherheit	
	 Ansprechpartner: Hr. Sieber	
	 Datum der Vorgängerversion: 17.01.2023	
	 Versionsnummer der Vorgängerversion: 1.4	
	 Abkürzungen und Akronyme:	
	 	 ADR: Accord relatif au transport international des marchandises dangereuses par route (European Agreement 	
	 	 concerning the International Carriage of Dangerous Goods by Road)	
	 	 IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods	
	 	 IATA: International Air Transport Association	
	 	 GHS: Globally Harmonised System of Classification and Labelling of Chemicals	
	 	 EINECS: European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances	
	 	 ELINCS: European List of Notified Chemical Substances	
	 	 CAS: Chemical Abstracts Service (division of the American Chemical Society)	
	 	 VOC: Volatile Organic Compounds (USA, EU)	
	 	 LC50: Lethal concentration, 50 percent	
	 	 LD50: Lethal dose, 50 percent	
	 	 PBT: Persistent, Bioaccumulative and Toxic	
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	 	 vPvB: very Persistent and very Bioaccumulative	
	 	 Flam. Liq. 2: Entzündbare Flüssigkeiten – Kategorie 2	
	 	 Acute Tox. 4: Akute Toxizität – Kategorie 4	
	 	 Acute Tox. 3: Akute Toxizität – Kategorie 3	
	 	 Skin Corr. 1A: Hautreizende/-ätzende Wirkung – Kategorie 1A	
	 	 Eye Dam. 1: Schwere Augenschädigung/Augenreizung – Kategorie 1	
	 	 Eye Irrit. 2: Schwere Augenschädigung/Augenreizung – Kategorie 2	
	 	 Skin Sens. 1: Sensibilisierung der Haut – Kategorie 1	
	 	 STOT SE 3: Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition) – Kategorie 3
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